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1787. Anfrage (Überarbeitung Massnahmenplan Lufthygiene) 

 

Kantonsrätin Vreni Püntener-Bugmann, Wallisellen, hat am 25. März 1996 folgende Anfra-

ge eingereicht: 

 Der Regierungsrat hat 1994 die Überarbeitung des Massnahmenplans Lufthygiene be-

schlossen und eine Neuauflage auf Herbst 1995 in Aussicht gestellt. Bis heute liegt der 

überarbeitete Massnahmenplan noch nicht vor. 

 Im übrigen ist festzuhalten, dass die Grenzwerte der Luftreinhalteverordnung in der Re-

gel bis zum 1. März 1994 hätten eingehalten werden müssen. 

 Ich bitte den Regierungsrat, die diesbezüglichen Fragen zu beantworten: 

1. Welches sind die Gründe für die Verzögerung bei der Überarbeitung des Massnahmen-

plans Lufthygiene? 

2. Gibt es Teilpläne, bei welchen die Überarbeitung abgeschlossen ist? 

3. Wann wird der Regierungsrat den überarbeiteten Massnahmenplan festsetzen und der 

Öffentlichkeit bekanntmachen? 

4. Auf welchen Zeitpunkt sollen die Zielsetzungen der LRV im Kanton Zürich erreicht wer-

den (nachdem die Frist bis 1. März 1994 nicht eingehalten werden konnte), und wird dies 

mit dem überarbeiteten Massnahmenplan möglich sein? 

Auf Antrag der Direktion der öffentlichen Bauten 

beschliesst der Regierungsrat: 

 I. Die Anfrage Vreni Püntener-Bugmann, Wallisellen, wird wie folgt beantwortet: 

 Das Luft-Programm 1996 (Überarbeitung des Massnahmenplans 1990) wird derzeit vom 

Regierungsrat beraten. Der Regierungsrat wird das Programm in den nächsten Wochen 

festsetzen und anschliessend der Öffentlichkeit bekanntmachen. Der überarbeitete Mass-

nahmenplan war ursprünglich für 1995 in Aussicht gestellt worden. Die Arbeiten hatten sich 

jedoch verzögert, weil der Bund die nötigen Grundlagendaten erst Anfang 1996 zur Verfü-

gung stellen konnte. 

 Mit dem in Kürze erscheinenden Luft-Programm 1996 werden die weiteren gestellten 

Fragen umfassend beantwortet. 

 II. Mitteilung an die Mitglieder des Kantonsrates und des Regierungsrates sowie an die 

Direktion der öffentlichen Bauten. 

  Vor dem Regierungsrat 

  Der Staatsschreiber: 

  Husi 

 


